
Wird	diese	Nachricht	nicht	richtig	dargestellt,	klicken	Sie	bitte	hier.

Liebe	Freundinnen	und	Freunde	des	IUFE!
Der	Nationalrat	hat	sich	letzte	Woche	einem	zukunftsträchtigen	Thema
gewidmet:	Dem	Klimaschutz.	Österreich	hat	als	drittes	EU-Land	das	Abkommen
von	Paris	unterzeichnet,	mit	welchem	die	Erderwärmung	auf	1,5	Grad	Celsius
begrenzt	und	die	Nutzung	von	fossilen	Energien	bis	2050	beendet	werden
soll.	Nicht	nur	der	ländliche	Bereich	in	Österreich	leidet	stark
unter	Wetterkapriolen,	besonders	Entwicklungsländer	sind	von	den	negativen
Folgen	des	Klimawandels	betroffen.	Ein	anschauliches	Beispiel	ist	Äthiopien:
Durch	die	derzeitige	Dürre	sind	16	Millionen	Menschen	auf	Nahrungsmittelhilfe
angewiesen.	Das	ist	eine	schrecklich	Tragödie	und	macht	viele	Fortschritte	des
Landes,	die	in	den	letzten	Jahrzehnten	erreicht	wurden,	zunichte.	

Mit	der	Socialmedia-Kampagne	"Coffee	Break	-	Break	Hunger"	setzte	IUFE	ein	starkes	Zeichen	zur	Bewusstseinsbildung	über	die
Hungerkatastrophe	in	Äthiopien,	die	in	den	Medien	zuvor	kaum	vorkam.	Circa	500	Menschen	posteten	ein	Selfie	mit	einer
Kaffeetasse	am	Kopf,	nominierten	weitere	Personen	oder	spendeten	für	die	Caritas	und	für	Menschen	für	Menschen,	die	vor	Ort
Hilfe	leisten.	Darunter	auch	die	TV-Moderatorin	Barbara	Stöckl,	Botschafter	Peter	Launsky,	das	Model	Sara	Nuru,	die
Schauspielerin	Kristina	Sprenger	und	sogar	UN-Generalsekretär	Ban	Ki-moon!	Die	Kampagne	schaffte	Bewusstsein,	zuletzt	flog
auch	Caritas-Direktor	Michael	Landau	mit	einer	Delegation	von	Journalistinnen	und	Journalisten	nach	Äthiopien.	Im	Sommer	wird
der	nächste	Regen	erwartet.	Die	Hoffnung	lebt!	Um	den	Klimawandel	zu	stoppen,	müssen	wir	gemeinsam	anpacken	unsere
Bemühungen	in	Richtung	einer	nachhaltigen,	umweltfreundlichen	und	ressourcenschonenden	Entwicklung	verstärken.	Es	geht
um	die	Zukunft	des	Planeten	und	die	Welt	unserer	Kinder.

Franz-Joseph	Huainigg
Obmann	des	IUFE	und	Abgeordneter	zum	Nationalrat

AUS	DEM	IUFE

voten,	voten,	voten...	!

Das	Projekt	"Wheelday.	Entwicklung	bewegt!"	ist	für	den	VCÖ-Mobilitätspreis	in	der	Kategorie
"barrierefreie	und	sozial	gerechte	Mobilität"	nominiert.	

>	zum	Voting

Mit	dem	Projekt	"Wheelday.	Entwicklung	bewegt!"	macht	das	IUFE	auf	die	Situation	von	Menschen	mit
Behinderungen	aufmerksam.	Es	werden	einerseits	best-practice-Beispiele	aus	Österreich	und	auf
internationaler	Ebene	aufgezeigt	und	andererseits	werden	Jugendliche	dazu	angehalten,	sich	zu
engagieren.	

>	Details	zum	Projekt

neue	Praktikantin:	Iris	Oberklammer

Iris	Oberklammer	wird	das	Team	des	IUFE	voraussichtlich	bis	Ende	Dezember	2016	unterstützen.	Die	Studentin	von	"Bio-	und
Umweltressourcenmanagment"	konnte	schon	einige	Erfahrungen	im	pädagogischen	Bereich	sammeln	und	unterstützt	das	IUFE-
Team	bei	den	Aktivitäten	im	Rahmen	des	Projektes	"wheelday.	Entwicklung	bewegt!"	und	beim	Kinder-	und	Jugendtag	am	22.
September	2016.

	>	IUFE-Team



Iris	Oberklammer

Foto	der	Veranstaltung

Foto	des	Workshops

"Wir	mögen	uns	manchmal	allein	fühlen	–	aber	wenn	wir	uns	offenen	Auges	und	Herzens	umsehen,	erkennen
wir,	dass	das,	was	wir	gutes	Handeln	nennen,	schon	geschieht	oder	es	Menschen	gibt,	die	dasselbe	wollen
wie	wir.	Dann	zusammenzuarbeiten	und	gemeinsam	Verantwortung	zu	übernehmen	kann	viel	verändern,	denn
das	eigene	Tun	im	Außen	und	im	Gegenüber	wiederzufinden,	wird	uns	alle	bestärken	auf	dem	Weg	zu	einer
Gesellschaft,	die	sozial	und	ökologisch	nachhaltig	agiert	und	bei	Herausforderungen	nicht	wegblickt,	sondern
tiefer	geht	–	in	ihrer	Suche	nach	Lösungen	die	Probleme	an	ihrer	Wurzel	packt…	und	immer	bereit	bleibt,	das
bisherige	Handeln	zu	hinterfragen."

Im	Mai	2016	ging	der	IUFE-Nachhaltigkeitsblog	"zukunftsrezepte"	online.	In	diesem	Blog	widmen	sich	Florian	Leregger	und	Michael
Writer	den	neuen	Weltzielen,	den	Sustainable	Development	Goals	(SDGs).	Fast	täglich	wird	über	Themen	wie	etwa	Klimaschutz,
nachhaltige	Stadtentwicklung,	Umgang	mit	natürlichen	Ressourcen	und	erneuerbare	Energien	aber	auch	über	Bildung,	Migration
oder	Erholung	gebloggt.	Es	werden	Rezepte	für	eine	nachhaltige	Zukunft	vorgestellt.	Mit	selbst	geschossenen	Fotos	und
persönlichen	Erlebnissen	werden	die	vielfältigen	Facetten	nachhaltiger	Entwicklung	gezeigt.	Zusätzlich	teilen
auch	Gastblogger/innen	ihre	Gedanken	und	Visionen	in	diesem	Blog.	Ein	Besuch	lohnt	sich!

>	Blog
>	facebook

RÜCKBLICK

Buchpräsentation	"INTEGRATION	nach	vor	DENKEN"

Wie	soll	man	sich	mit	dem	Neuen,	dem	„Fremden“	arrangieren?	Was	können	wir	von
unseren	neuen	Mitbürger/innen	erwarten	und	was	muss	getan	werden,	damit	ein
möglichst	reibungsloses	Zusammenwachsen	funktioniert?	

Am	13.	Juni	wurden	8	Inklusionsprojekte	aus	dem	Buch	im	Parlament	vorgestellt	und
diskutiert.	Geschäftsführer	des	IUFE	und	Herausgeber	des	Buches,	Mag.	Johannes
Mindler-Steiner	führte	durch	das	Programm.

Fotos	der	Veranstaltung	hier

Buchbestellungen	unter	office@iufe.at

Wheelday	am	Nachhaltigkeitsfest	rund	um	das	Schloss	Kuenburg

Am	Sonntag,	19.	Juni	2016,	konnten	die	Besucher/innen	des	inklusiven	Nachhaltigkeitsfestes	in
Payerbach	(Niederösterreich)	ausprobieren,	wie	es	ist	im	Rollstuhl	zu	sitzen	oder	eine
Sehbehinderung	zu	haben.	Außerdem	gab	es	ein	Schätzspiel	zum	Thema	"Menschen	mit
Behinderungen	in	Entwicklungsländern"	und	die	Möglichkeit	sich	über	Berührungsängste,
Erfahrungen	und	Maßnahmen	zur	Verbesserung	der	Situation	auszutauschen.	

>	Bericht

"Coffee	Break	-	Break	Hunger"



"Coffee	Break	-	Break	Hunger"

Äthiopien	leidet	aufgrund	der	ausbleibenden	Regenzeit	unter	einer	schweren
Hungersnot.	Mindestens	15	Millionen	Menschen	sind	auf	Nahrungsmittelhilfe
angewiesen.	
Um	auf	diese	Katastrophe	augmerksam	zu	machen,	startete	das	IUFE	die	Aktion	"Coffee
Break	-	Break	Hunger".	Ca.	500	Menschen	setzten	via	Social-Media	ein	Zeichen	gegen
den	Hunger	in	Äthiopien,	indem	sie	sich	eine	Tasse	Kaffee,	das	wichtigste	Agrarprodukt
Äthiopiens,	auf	den	Kopf	stellten.	So	konnte	nicht	nur	Aufmerksamkeit	erregt	werden,
sondern	es	konnten	auch	Spenden	für	Caritas	und	"Menschen	für	Menschen",	welche
direkte	Hilfe	vor	Ort	leisten,	lukriert	werden.	

>	Details
>	facebook

ANKÜNDIGUNGEN

SAVE	THE	DATE

Folgende	zwei	Kooperationsveranstaltungen	des	Ökosozialen	Forums	und	des	IUFE	sind	im	Herbst	2016
geplant:	

"Umwelt	und	Klimaflüchtlinge"	am	19.	September	2016

Veranstaltung	zum	Welternährungstag	am	13.	Oktober	2016

SAVE	THE	DATE.	Details	folgen.	

Umwelt-Jugend-Netzwerk-Tag	in	Kärnten

Das	IUFE	wird	am	22.	September	2016	beim	ersten	Umwelt-
Jugend-Netzwerk-Tag	am	Stift	Georgen	am	Längsee	(Kärnten)
zwei	Workshops	organisieren.	Die	ca.	120	Kinder	mit	30
Begleitpersonen	werden	mittels	einem	"Global	Dinner"	über
globale	Ungleichheiten,	vor	allem	in	Bezug	auf	die	Verteilung	von
Ressourcen,	aufgeklärt.	Anschließend	nehmen	sie	an	einem
Workshop	zum	Thema	"World	we	want	-	Die	neuen	Weltziele"	teil,
in	welchem	ihnen	auf	kreative	Art	und	Weise	die	Sustainable
Development	Goals	nähergebracht	werden.	

Anmeldungen	für	Schulklassen	sind	noch	möglich.

>	Details



Wheelday-Jugendwettbewerb

Der	Wheelday-Jugendwettbewerb	2016	wurde	Anfang	Mai	ausgeschrieben.	Junge	Menschen
setzen	sich	für	die	Anliegen	von	Menschen	mit	Behinderungen	ein.	Die	besten	drei	Projekte
werden	mit	je	€	300	ausgezeichnet	und	werden	im	Dezember	2016	im	österreichischen
Parlament	vorgestellt.	Mitmachen	und	Weitersagen!

Einreichfrist	ist	der	31.	Oktober	2016.	

>	Details

	

Wenn	Sie	diese	E-Mail	(an:	{EMAIL})	nicht	mehr	empfangen	möchten,	können	Sie	diese	hier	abbestellen.

Institut	für	Umwelt,	Friede	und	Entwicklung
Herrengasse	13
1010	Wien
Österreich

office@iufe.at


